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Vor dem Hintergrund der zu-

nehmenden Qualitätsanforde-

rungen sowie der Harmonisie-

rung der Vorschriften für die 

Herstellung und Distribution 

technischer Gase, medizinischer 

Gase und Gase für die Verwen-

dung in der Lebensmittelindus-

trie, hat IWB die neue Bran-

chensoftware CRYO.TAS entwi-

ckelt. Ein maßgeschneidertes 

Produkt für die Verladung, Rück-

lieferung und den Transport von 

verflüssigten Gasen für die 

gaserzeugende Industrie.

Es handelt sich hierbei um 

ein Terminal Automation Sys-

tem (TAS), bestehend aus einer 

prozessnahen Steuerungsebe-

ne für die automatisierte Verla-

dung und Analytiksteuerung 

mit zugehörigen Mensch-Ma-

schine-Schnittstellen (HMI) an 

den Verladestellen. Es umfasst 

unter anderem Waagensysteme 

für die Verwiegung der Fahrzeu-

ge und Behälter (LKW, EKW) so-

wie ein übergeordnetes PPS/

ERP-System für die Überwa-

chung und die Administration 

der Produktverfügbarkeit, die 

Branchensoftware für die Gasindustrie

GMP-konformes Terminal Automation System für die 
Verladung und den Transport von tiefkalten Luftgasen

Verladung, die automatische 

Analyse der verladenen Bulk-

Ware, die Erstellung von Abnah-

meprüfzeugnissen, der Validie-

rung der eingesetzten Prüfmit-

tel sowie die Identifikation aller 

beteiligten Personen, Fahrzeu-

ge und Behälter und deren Be-

rechtigungsüberprüfung. Darü-

ber hinaus ermöglicht das Pro-

gramm die vollständige Über-

wachung der Verladerpflichten 

nach der europäischen ADR-

Richtlinie und überwacht alle 

notwendigen Maßnahmen zur 

Einhaltung des Anhangs 6 zum 

EU-Leitfaden für die Gute Her-

stellungspraxis (GMP).

Die HMI-Schnittstellen und 

die Administrationsoberfläche 

sind mehrsprachig ausgeführt. 

Die Sprachumschaltung erfolgt 

anhand der Personenidentifika-

tion. Verlade- und Bedienhin-

weise erfolgen somit immer in 

der Landessprache des Bedie-

ners.

Sämtliche Ergebnisse, Aktio-

nen und Bedienungen werden 

mit einer Audit-Trail-Funktion er-

fasst und können an bestehende 

Langzeit-Archivierungssysteme 

übergeben werden. Abrech-

nungsrelevante Daten werden 

an angeschlossene ERP-Systeme 

übermittelt. Die Formularerstel-

lung erfolgt GMP-konform im 

PDF Format. Die integrierten E-

Mail-Funktionen ermöglichen 

den automatischen Versand von 

Systeminformationen oder sons-

tigen Systemdokumenten an 

das Fachpersonal.

Bei der Entwicklung wurde 

besonders darauf geachtet, 

gängige und etablierte Basis-

technologien mit hoher Res-

sourcenverfügbarkeit zu ver-

wenden. MS SQL-Server mit al-

len integrierten MS SQL-Funkti-

onen bilden dabei das Kern-

stück des Systems. Die Verbin-

dung der Datenbank zu 

untergelagerten Steuerungssys-

temen basieren auf der OPC-

Kommunikation. Für den Daten-

austausch zum GUI (Graphical 

User Interface) der Administrati-

onsoberfläche werden .NET-

Technologien verwendet. So 

hat der Anwender innerhalb des 

firmeneigenen Netzwerks mit 

einem Web-Browser und der 

entsprechenden Zugriffsbe-

rechtigung von jedem Ort Zu-

griff auf das System. Damit wur-

de eine systemunabhängige 

Schnittstelle zum Bediener ge-

schaffen.

Die Identifikation von Perso-

nen und Behälter erfolgt mit 

RFID-Systemen.

Entsprechend der betriebs-

spezifischen Voraussetzungen 

kann die Anwendung in ver-

schiedenen Konfigurationen 

angeboten und eingerichtet 

werden. So können bestehende 

Systeme wie etwa die Zugangs-

kontrolle oder die Analytik in 

die Gesamtstruktur eingebun-

den werden. Das gilt auch für 

die Integration bereits vorhan-

dener ERP-Applikationen. Die 

Einbindung weiterer Produkti-

onsstätten ist im Rahmen der 

integrierten Multi-Factory-Funk-

tion bereits enthalten. So kön-

nen Globaldaten, wie zum Bei-

spiel Kunden, Produkte, Fuhr-

parks und Fahrzeuge ohne Zeit-

verzug über alle angeschlosse-

nen Werke repliziert werden. 

Umgekehrt stehen alle Tankla-

gerdaten, Massenbilanzen, Pro-

duktverfügbarkeit und der ak-

tuelle Verladestatus aller Werke 

zur Verfügung.

Zusätzliche Add-On Module 

wie die Fremdadministration 

von Fuhrparks und Fahrzeugen, 

oder eine Kundenschnittstelle 

zur Entgegennahme von Bestel-

lungen ermöglichen eine 

schnelle und sichere Abwick-

lung aller Aufträge.

Mit dem Einsatz des Systems 

ergibt sich für den Betreiber ei-

ne Erhöhung seiner Produktivi-

tät, Reduzierung der Risiken, Er-

höhung der Sicherheit sowie 

Zeitersparnis und Kostenredu-

zierung.

CRYO.TAS ist daher stark auf 

die Bedingungen der täglichen 

Betriebspraxis ausgerichtet und 

beinhaltet eine Reihe zusätzlicher 

Funktionen zur Entlastung des 

Bedienpersonals. Es wird seit En-

de 2007 großtechnisch im Pro-

duktivbetrieb eines internationa-

len Gase-Herstellers eingesetzt.

IWB, 82544 Egling OT Deining, 

Tel. +49 8170 925277, 

E-Mail: info@iwb-engineering.de, 

Internet: www.iwb-engineering.de

Mit Hilfe eines Administrationsmoduls können Fuhrparks und Speditionen die Fahrzeuge und Fahrer eingenverantwort-

lich verwalten.
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Terminal Automation System
CRYO.TAS kann sowohl zentral als auch dezentral administriert 

werden. Der modulare Aufbau ermöglicht flexible, kundenspe-

zifische Lösungen.

Die wichtigsten Vorteile sind:

� Kostenreduzierung durch hohen Automatisierungsgrad

� Kostenreduzierung durch die Fremdadministration von 

 Speditionsfahrzeugen und Fahrer

� Automatisch erstellte Qualitätssicherungsnachweise

� Validierung der Prüfmittel

� Plattformunabhängige Systemadministration

� Produktbilanzierung, Kontingentverwaltung

� Kunden-, Fuhrpark- und Fahrzeugverwaltung

� Standardisierte Schnittstellen zu anderen ERP-Systemen

GMP Konformität

Die Hauptkomponenten
Zugangskontrolle

Die Zugangskontrolle besteht aus einem Terminal mit integriertem 

Display und einer numerischen Tastatur. Die Identifizierung erfolgt 

entweder über RFID-Transponder mit Leseeinrichtung oder mit 

der Eingabe eines Buchungscodes. Das System überprüft die Zu-

gangsberechtigungen anhand der im System definierten Berechti-

gungen für Personen und Fahrzeuge.

Waagenterminal

Abrufen von vordisponierten Aufträgen, oder die Erstellung neuer 

Aufträge ist eine der wichtigsten Funktionen des Waagentermi-

nals. Prüfung der Ein– und Ausgangswiegung, Identifizierung der 

Personen und Fahrzeuge wird an diesem Terminal durchgeführt. Je 

nach Berechtigung können Fahrer vordisponierte Aufträge aus-

führen, oder selbst Fahraufträge zusammenstellen. Diese Berechti-

gungen sind individuell für jede Person und Werk frei definierbar.

Abfüllterminal

Höchste Ansprüche an die Sicherheitsstandards sowie an eine ein-

fache, menü¬geführte Bedienung waren die Ziele bei der Entwick-

lung des Abfüllterminals. Not¬aus und die sogenannte „Zwangs-

anwesenheitsüberwachung“ garantieren die Sicherheit des Bedi-

enpersonals. Die Steuerung der Abfüllpumpen, aller Aktoren und 

die Erfassung aller Sensoren die für die Abfüllung notwendig sind, 

erfolgen über eine dezentrale E/A-Ebene die in das Abfüllterminal 

integriert ist. Eine Durchflußüberwachung stoppt automatisch 

den Abfüllvorgang und aktiviert das Analysen¬system.

Analysensystem

Ein vollautomatisches Analysensystem ist einer der wichtigsten 

Teile des CRYO.TAS Systems. Unser System steuert die Schaltung 

der Gaswege für die Probengasentnahme. Sämtliche Analysenda-

ten werden im Datenbanksystem gespeichert und stehen für die 

automatische Erstellung von Berichten und Abnahmeprüfzeugnis-

sen zur Verfügung. 

Mailversand

Der integrierte automatische Emailversand kann selbständig die 

Übertragung der Analysenergebnisse zu Ihren Kunden oder zu 

Prüfautoritäten übernehmen. Dies ist individuell parametrierbar.


